
WienerRathausKornewerden.
NeuesRathaus . Tal .Ich
Herausg.vorante .Rechtenv .g .
2 .Tag .Wien,Mittwoch,24 .Februar1909.
die GefundheitsverhältnisseWiens .In
deletztenSitzungderstädt .Anstaltsärzte
erstatteteOberstadtphysikusderSpon¬
denSanitäts-Hauptrapportfürden
MonatJännerl .J .dieGesundheitsver¬
hältnisse,warenimBerichtsmonateun¬
gewöhnlichgünstig,hauptsächlichwegen
desFehlensderinfluenzartigenEr¬
krankungenderAtungs-Verdauungs¬
organe ,diebesondersimvorigenJahre
denKrankenstand,unddieSterblichkeit
starksteigerten.IndieArmenarztliche
Behandlungsind1252Fällegegen
15 .840imJännerdesvorigenJahres
zugewachsen.AufdieentzündlicheKrank¬

heitenderAlmungsorgangentfielen
4034derVerdauungsorgane1891
aufLungenüberkuloseundStrophilose
697Fälle .DieZahlderAnzeigenüber
Infektionskrankheitenwarverhält¬
nismäßiggering.BeiScharla,istzwar
eingeringesallenzuverzeichnen.
eswiraberdieAnzahldieserFälle
nochimmerverhältnismäßighoch .Im
ganzenwurden3747hältegemeldet,
darunteranScharlach727dichteritis
431Abdominatus23Rotlaut
243Matern1290Reichsten167 ,
Parcelen547 .März137Röteln
10 .GestorbensindimBerichtsmonate
3220,davongehörten5202Perzeit
demmännlichenund4798Parzendem
weiblichenGeschlechteanimvorigen

Monatehanden46Landesgerichtliche
und75SanitätspolizeilicheObduktio¬

nenstatt¬
25 jähriges Arbeitsjubiläum .Monta¬
den21 .d .HandinLangsKasino,im
3 .Bezirkdas25jährigeDienstjubi¬

liumvon6ArbeiternderHochwagen¬
FabrikJ .RohrbarerstattdenJubila¬

in I .Lub .H .Drittenwein,B .Schlu¬
alt ,u .Kugler ,A .Knofskyund4.
Sola ,welchebereitsmehrals25
JahreimBetriebebeschäftigtsind
werdeseitensdesChefsderFirmain¬
Ehrengeschenk,vonSeitederArbeiter
eingoldenerRingüberreicht .Bei
dieserschönenFeiergedachteeinAr¬
beiterdesBetriebes,Zeitenwälder
desseltenenEreignisses ,daß6
Arbeitergleichzeitigin einemBe¬
triebeeinsolchesFestfeiern ,was
fürdieFirmaunddieArbeiterschaft
gleichehrendsei .NamensderJubilare
dankteArbeiterJ .Trittenweinund
schloßmiteinemhochaufdasHaus
Rohrbacher,NamensderFirmage¬
dachteZug .KrasserdesUmstandes,
daßdieJubitare,nochvomGründer
desHausesangestelltwurden,undwünsch
te ,daßdasguteEinvernehmen,welches
zwischenderFirmaundihrenArbeitern
stetsgeherrschthat ,füralleZeiter¬
haltenbleibenmöge.DirektorLissa¬derStadtStellwagenunternehmung
brachtenamensderOberstWeiterBe¬
völkerungeinhochaufdieArbeiter
aus .K.KünschatfeiertediePflicht¬
treueCharakterstärkenichtnur
derJubilare,sondernauchihrerFrau
enundwiesdaraufhin ,daßes
ihnenvergönntseinmöge,inGe¬
sundheit ,demKapitaldesArbeiters
auchfernerhindurcheigeneKraftsich
undihreFamilienzuerhaltenundwie
dieGesellschaftdiePflichthabe,solchen

MännerneinensorgenlosenLebens¬
abendzubereiten,wasbalddurch
diegesetzlicheFestlegungderAlters¬
versorgunggelingenmöge.

ZudemFestehattensichnichtnurviele
ArbeiterandererBetriebeeingefunden,
sondernderObmanndesInstanter
Hr .R .Fenzlkonnte,aucheinengroßen
TeilderBürgerschaftvonOberWeit¬

begrüßen.
Verzeichnungu .Classifikationder

Klerie ,sowiedieZahlungderbeschan¬
denFuhrwerkederMotorfahrzeuge
imJahre1909 .DasMinisteriumfür
LandesverteidigunghatimEinver¬
nehmenmitdemReichs-Kriegsministe¬
riumfürdasJahr1909eineallgemei¬
neVerzeichnungundClassifikation
derPferde,sowieeineZahlungderbekanntenFuhrwerke,undeine
ZahlungderMotorfahrzeugeange¬

ordnet .

ZudiesemZweckehabendiePferde¬
Fuhrwerksbesitzer,einschließlich
derBesitzervonMotorfahrzeugen
denStandderinihremBesitzebefind¬
lichePferdeundtractiere ,bezw.
bespanntenFuhrwerkeundMotorjahr¬
zeugeanzuzeigenunddiePferde

derKlassifikations-Kommissionvorzuheben,
DiePferdebesitzerhabensichzur

AnzeigeihresPferdebestandesder
vorschriftsmäßigenAnzeigezettel
zubedienenunddieselbeninder
Zeitvom1 .bislängstens13 .Märzl .
gewissenhaftauszufüllen.Ebenso
habensichdieBesitzerbeschaunter
Fuhrwerke,unddieBesitzer ,von
Motorfahrzeugenbei derAn¬
zeige ihrer FuhrwerkeMotor¬
Fahrzeugederhierfürvorgeschrie¬
beninAnzeigezettelzubedienen
unddieselbenin der Zeitvom
1 .bislängstens12 .Märzl .J .ge¬
wissenhaftauszufüllen.Dieentspre¬
chendausgefälltenundvonden
Besitzerneigenhändigzuferti¬
gendenAnzeigemittel werdender
diestädtischenOrganevom13 .März
l .J .aneingesammelt.
Pferdebesitzer,welchezurZeit

derPferdeklassifikationmitihren
Pferden,ausdemgewöhnlichenAufent¬
haltsorteabwesendsind ,können

ihrePferdein besondersberück¬
sichtigungswürdigenFällenjener
Klassifikations-Kommissionverführen,
welcheinnerhalboderin derNähe
ihreszeitweiligenAufenthaltvor¬
tes fungiert .ZudiesemZwecke
habendiePferdebesitzergelegent¬
lichderAnzeigeihresPferdestandes,
untergenauerAngabedesbetref¬
fendenOrtesundBezirkes ,der
Dauerdes zeitweiligenAufent¬
haltes undder Zahlderdahin
mitgenommenPferde ,umdieKlassifi¬
NationdieserPferdeimDelegierungs¬
wegeanzusuchen.OrtundZeitpunkt
derVornahmederKlassifikation
wirddenPferdebesitzermittelst
besondererVerständigungbekannt¬
gegebenwerden.AllfälligeAnde¬
rungenin demPferdestande,welche
zwischenderAnzeigeunddemfürdie
KlassifikationderPferdebestimmten
Tagestattfinden,sindimk .Bezirkeder

Einquartierungs-Abteilungimneuen
RathauseundindenübrigenBezirken
dembetreffendenmagistratischenBe¬
zirksamteunverzüglichbekanntzugeben .

Pferde-Fuhrwerksbesitzer
welchedierechtzeitigeAnzeige

ihresPferde- bezw.Fuhrwerkstandes
oderdieVorführungihrerPferdezur
Klassifikationunterlassen,ohnesich
genügendzurechtfertigen ,sindzu
bestrafenPferde-Fuhrwerksbe¬
sitzer ,welchebeiderAnzeigeun¬
richtigeAngabenüberihrenPferdebege¬
Fuhrwerksstandmachen,sowiePerso¬
nen ,welchewahrheitswidrigeZeugnisse1

ausstellenoderbestätigen,werdennach
denbestehendenGesetzenzurVerantwor¬
tunggezogen .

1

Gemeindevermittlungsamt Neubau¬
DasGemeindevermittlungsamtfür
den7 .BezirkNeubauwirdimMärz
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